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Für Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

ro{g ' nacfi tfetn. tiunf({en 'Bantf 

aurcli si{berfie{{e J'{ur! 

Ist aucfi. nocfi stil{ aas Land 

untf trittweit nur aie Spur. -

'Ein 1({ingen geftt tfavon 
tfurcft a{{ dein 'I un. 

'lJu spürst t!as neue scfwn 

se{6st unter aeinen Scnuh "n. 
'Trägt es tfer „~pfe{6aum, 

'UJas dich so Ceiclit verfüfirt? 
..) 

Ist es aer erste 'Traum vom '.B{üli / nJ 
das man scfion spürt? 

~as ist niclit 'Täuscnung melir: 
es atmet sclion aie Jl.u. 
Zu selie.n ist es scliwer 

tJJem !Feoruar vertrau'! 

I
I 

(Hans Heinz Dum) 

____ j 

Die lio:ienburg 
· ~ - 1 Alte Wehranlage aus dem 1 l. Jhdt. im 16 _ Jhdt zum prächtigen 

. , .• • 
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Renaissance - Schloss aus~ebaut. Grösster vollständig: erhaltener 
j ~. ~ ' ' . · . Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möb~ln ~ Bildern. 
:t_~ _ ··- ____ _ _:_ -- - -„-- __ . ___ __ ___;. Kunstgegenständen, Waflen und prahistorischen Funden. Auf der herr -

liehen Aussichtsterrasse werden täglich um 1 I und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug 
vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme ·W'ie in der Renaissance-Zeit. 

Öffnungszeiten: JA.-15.11. täglich 9-18 Uhr, Führungen tgl. 9-17 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982./2911 o. 2303 L Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 
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Erste-Hilfe-Kurse 

Verstärkung der bestehenden Rot­
kreuz-Teams notwendig! We:--ben 

auch Sie neue Rotkreuz-Mitarbeiter! 

Aufgrund der ständig steigenden Einsätze bei 
unseren Rotkreuz-Abteilungen Drosendorf, 
Eggenburg~ Gars und Horn kommt es zu einer 
Personalknappheit im Rotkreuz-Dienst. 
Um den Anforderungen an das Rote Kreuz auch 
in Zukunft gerecht werden zu können~ werden 
auch heuer wieder dringend Mitarbeiter gesucht, 
die freiwillig a!s Sanitäter> Kraftfahrer und im 
J oumaldienst mithelfen wollen. 
Zur Ausbildung für diesen Personenkreis, aber 
auch für jeden„ der bei Unfällen am Arbeitsplatz, 
im Straßenverkehr oder zu Hause gekonnt Erste 
Hilfe leisten möchte, werden folgende Erste­
Hilfekurse veranstaltet: 

Horn, Rot-Kreuz-Haus: 
Freitag, 18.Februar 1994, 19.00 Uhr 
Kursende: 11. März 1994 
Vortragende: OA Dr. Erich Ankerl 

Lehrbeauftrage Josef Maurer und 
Martin Sodar 

Gars, Rot-Kreuz-Haus: 
Freitag, 18. Februar 1994, 19.00 Uhr 
Kursende: 11. März 1994 
Vortragende: Dr. Harald DrexJer 

Lehrbeauftragte Sylvia Schiedlbauer 

Kurstermine werden am ersten Kurstag vom 
Lehrbeauftragten bekanntgegeben! Jugendliche 
sollen das 15. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Ausbildung ist kostenlos, Lehrbücher ste­
hen zur Verfügung! 
Unser Aufruf zum Kursbesuch geht an alle, die 
bei den verschiedensten Unfällen etc. fachge­
recht Hilfe leisten wollen. Nehmen Sie an diesen 
Kursen teil! ! ! 
Das Aufgabengebiet der Rotkreuzhelfer hat sich 
in den letzten Jahren stark gewandelt und 

Immer für Sie da . . . 

Roman 
Kaindl 

wenn Sie ihn brauchen. 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

vergrößert. Die vermehrte präklinische Versor­
gung verlangt mehr Wissen, Können und 
Belastbarkeit. Der freiwillige Dienst beim Roten 
Kreuz ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die 
aber für jeden einzelnen Helfer auch große per­
sönliche Bereicherung bringt. Mit mehr freiwilli­
gen Helferinnen und Helfern können auch kriti- .. 
sehe Situationen, bei denen mehr Helfer gleich­
zeitig im Einsatz stehen, besser und schneller 
bewältigt werden . 
Anmeldung: Bei allen Mitarbeitern des Roten 
Kreuzes und Kanzlei der Bezirksstelle Horn, 
Spitalgasse 4, Telefon-Nr. 02982/2244! 

Kapelle Rosenburg 

Unsere Sammlung für die Kapellenheizung 
hat knapp S 2. OOOt-- erbracht. Wir danken 
herzlichf 
Die Sternsinger wurden auch dieses Jahr von 
Ihnen recht herzlich aufgenommen, das zeigt das 
gute Ergebnis Ihres Opfers. Bar und mit 
Erlagschein war das diesjährige Ergebnis 
s 7.120,-. 
U'ir danken den Spendern und 
Sammlern ganz herzlich! 
Wir werden uns erlauben, im Februar/März 
1994 nochmals an Sie heranzutreten um unseren 
Herrn Bernhard Schelpe, in Brasilien eine Un­
terstütUlng zukommen zu lassen. 
Erfreulich ist auch die Tatsache, daß wir Helfer 
gefunden haben, die das Dach über der Sakristei 
in Ordnung bringen werden. Zu gegebenem 
Zeitpunkt werden wir an dieser Stelle auch die­
sen Helfern danken. 
Wir laden Sie weiterhin freundlich ein, unsere 
Vorabend-Gottesdienste zu besuchen. 

Hypothekar 
Kombi-Kredit 

Versicherungen 

Dipl.-Lw. Horst Wünsche 
PGR 

Ges.-.•.H. 
EDV -Komplettsysteme 

Pmmnal Cmnputcr 
Softwa.rt' +Hardware 

Scrvic(' 

ffiRPARTNER 
3580 HORN Bahnstrasse 8 in SACHEN COMPUTER 

3573 Rosenburc 83 
Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 Tel: 02982/4580 Fax: 45805 

( ) 
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EINLADUNG ~J) 

a111 

Faschingdienstag 
den 

15. Februar 1994 

1 
1 

im l Gemeinschaf1:sha us 
MOLD . 

Eintritt : Frei 
Beginn : :1.4.00 Uhr l 

.._..._~~~ J.___ _______ ·~. /.:! 
~~~2~~2,,../ 
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l 
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------------------------

Kein ~!Aub- 1.;cio s~hmutz- in WI . 10 Stunden 

M.l.RAO...E ~ R„ovad-0a •.Repanihlr 
METHOD .......,. ursmbcller Oberfllicl1eR 

W.l\UEKE ·- 3580 MOLD 43 
02982/8220 

Ruf cn Sie uns einfach an ! 3573 Rosenburg Tel: 02982/29J 5 



4 

Jagdpachtschi Hing 

Der Jagdpachtschiling für die Kat. 
Gde. Mold wird am Sonntag, 10. 

Februar und Sonntt1g 27. Februar 
1994 im Gemeinschaftshaus Mold jeweils in 
der Zeit von 10 - 12 Uhr ausbezahlt. 
Der Jagdpachtschi1ling für die Kat . Gde. 
Mörtersdorf wird am Sonntag, 20. Februar, 
und Sonntag, 27. Februar 1994, jeweils von 13 
-14 Uhr im Feuerwehrhaus Mörtersdorf aus­
bezahlt. 
Der Jagdpachtschilling für die Kat . Gde. 
Zaingrub wird am Sonntag, 6. Februar, und 
Sonntag, 13. Februar 1994~ jeweils in der Zeit 
von 13 - 14 lihr im Feuerwehrhaus Zaingrub 
ausbezahlt . 
Nicht behobene Anteile des Jagdpachtschillings 
verfallen nach den vorgenannten Terminen aus­
nahmslos zu Gunsten der Gemeindekasse. 

Bevölkerungsspiegel Februar 94 

Wir gratulieren: 

Rosenburg - Mold '' a k t u e I l " 

Liebe Senioren! 

In den nächsten Wochen erstellen wir unseren 
Veranstaltungsp1an. Wir werden in einer Hauptver­
sammlung unsere Vorschläge unterbreiten. , 
Wir gratulieren unserem Mitglied Heinrich l 
Greill, Zaingrub~ zu seinem 80. Geburtstag, so- 1 

wie Herrn Josef Kolm, Rosenburg:> zu seinem 
. 90.~Gehurtstag. 

Dipl.-Lw. Horst Wiinsche 
Obmann 

Ärztedienst Februar 1994 
pralftArzt Tierara 

05 ./06.02. Dr. Drexler Dr.Martin 
02985/2308 02982/2449 

12./13.02. Dr. Steinwender Dr. SchJeritzko 
02987/2305 02982/4555 

19./20.02. Dr. Loimer Dr. Lachmavr 

02985/2340 02982/2377 
26./27.02. Dr. Kögler Dr.Martin 

02982/2968 02982/2449 Geburtstage: 

90.Geburtstag 
70. Geburtstag 
()(). Geburtstag 

JosefKolm Rosenburg 45 05./06.03. Dr.Steim-vender Dr. Schleritz.ko 
Rosa Gföhler Mörtersdotf8 
Franz Sindelir Rosenburg 114 

SO.Geburtstag Johann Rubitzko Mold 89 

Goldene Hochzeit Anton und Theresia Apold 
Mold37 

~.ntsorgung von Katzenstreu 
Die Katzenhalter werden dringend gebeten, die 
Katzenstreu nicht über die Hauskanalisation zu 
entsorgen. Es ist leider schon wiederholt vorge­
kommen, daß dadurch die Ortskanalisation ver­
stopft wurde. Wir ersuchen Sie daher alle, die 
Katzen streu nur mit dem Restmüll zu entsorgen ' 

Müllabfuhr Februar 94 

09.02.94 Restmüll - Biomüll - gelbe Tonne/Sack 

0298712305 02982/4555 

Gelber Sack 

Da bei der Verteilung der gelben Säcke einige 
Liegenschaftseigentümer nicht angefroffen wur­
den, werden all jene, die noch. keinen gelbe Säk­
ke erhalten haben, ers~~t; · diese in Mold und 
Rosenburg in der Genieindekanzlei während der 
Amtsstunden und in Mörtersdorf und Zaingrub 
bei den Ortsvorstehern abzuholen. 
Sollte jemand anstelle der gelben Säcke eine 
gelbe Tonne wünschen, so kann diese für das 
Jahr 1995 nur durch Vorsprache beim Ge­
meindeamt (Unterschrift erforderlich ist !) 

. bestellt werden. (Telefonische BestelJungen 
können nicht entgegengenommen werden!) 

X 
RAIFFEISENKASSE HORN 

"'1IU - -• ,a ~:„ 4' -- -. L ,,ieure·, .. , „~ 

) 
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r w~oomtim~ 
Ilfi&\W~ woorm @&\fm1ff!OO 

Tips für den Haushalt 
Harte Zitronen 
Wenn Sie hartgewordene Zitronen in warmes 
Wasser lege~ werden die Schalen wieder weich. 
Essig hält Zitronen frisch 
Eine halbierte Zitrone trocknet nicht so schnell 
aus, \·venn man die Schnitit1äche auf einen TeJler 
mit etwas Essig legt. 
Vorsicht bei frischen Anana~· 
Schälen Sie fiische Ananas nicht mit demselben 

1 
Messer, mit dem Sie sie aufschneiden. Die Scha­
le frische Ananas enthält eine Säure, die bei 
empfindlichen Menschen Entzündungen an 
:Mund und Lippen verursachen kann. 
Keine Gelatine über· Ananas Frische A.nanas und 

1 Gelatine vertragen sich nicht. Die Ananas ent­
hält Enzyme~ die das Gelieren beeinträchtigen. 
Wenn Sie jedoch die Ananas vorher kurz dün­
sten~ läßt sie sich mit Gelatine binden. 

Ihr Garten im Februar 
Zum Schutz vor Frostrissen die Obstbaum-stämme 
mit Kalkbrühe weiß anstreichen., Schnee von A.stcn 
und Zweigen abschütteln (Bruchgefahr). Wenn be­
reits Frostrisse an der Stamm-Südseite entstanden 
sind: Wunde säubern., lose Rinde wegschneiden 
und mit Wundverschlußmittel abdichten. 
Winterschnitt bei Obstgehölzen jetzt vornehmen. 
Mein Tip: Der rechte Zeitpunkt zum Aus­
schneiden ist bei abnehmenden Mond. 
PflegetUbeiten: 

damit die Poren nicht verstopfen. 
B!attschädlinge mit Seifenlösung 
behandeln. 

5 

(iartenwerkzeug: Rechtzeitig vor ! 
der Gartensaison sollten die Geräte l 
k?ntrolliert und instand _g~setzt wenn notwen-1 
dtg, auch Frühbeete gere1mgt werden. 

Mein Lieblingsrezept 1 

' 

1 

Orangengelee 
3/4 lt frisch gepreßter Orangensaft 
1-: unbehandelte Orangen 

1 1 kg Ge!ierzucker 
Armagnac 1 

Den Orangensaft in einen Topf geben. Die j 

Orangen heiß v.aschen, abtrocknen und die j 

Schale hauchdünn abschälen. Die Orangenschale ! 

anschließend in millimeterbreite Streifchen zer- 1 

schneiden. Zusmnmen mit dem Gelierzucker un- 1 

1 er den Saft mischen und unter weiterem Rühren 
bei nicht starker Hitze etv.·a 5 Minuten kochen 
lassen Nun die Gelierprobe machen: Wird das 
Gelee test, den Topf vom Herd nehmen und den 1 

..\rmagnac unterrühren (sonst noch ein wenig 1 

vveiterkochen lassen). Das Gelee sofort in vor- !

1

. 

bereitete Gläser füllen und gut verschließen. 
~- 1 

Gesund durchs ganze Jahr J 

Knoblauchtinktur ist wegen des hohen Vita- 1 

min C -Gehaltes vorallem in der Gtippezeit sehr ! 
empfehlenswert 

1
1 

Zutaten: 25 dkg Knoblauch, 1 lt Branntwein 
Die Knoblauchzehen werden geschälC zer- i 
schnitten und in Branntwein zwei Woche~ lang ! 
möglichst in einem sehr warmen Raum ange- 1 

~ • - 1 

setzt. D1e Flasche soll mehrmals am Tage ge- 1 

schüttelt werden. Nach zwei Wochen seiht man ! 
die Flüssigkeit ab. Eine Stunde vor jeder Mahl­
zeit nimmt man zehn bis fünfzehn T ropfon~ das 
erhöht die Widerstandskraft. 

KübeJpflanzenüberwinterungsraum bei frost­
freiem Wetter häufig lüften. Staub vom Laub 
robuster Blattschmuckpflanzen (Yucca, Fenster­
blatt, Clivie u.a.) mit fäuchtem Tuch abwischen, 

·~-------~------------------------------------

~!!!,!r 
Holen Sie sich Ihren 

Sicherheitsbonus ! 
Edwin Schmid 

Oberinspektor 
3580 Mörtersdorf 25 

Büro: 02982/2793 Privat: 02982/8246 

Spezi;,liräten- und Henrigc:nrP.S1a1u·ai1t .un "Ti.'T Zllm Waldviertel" 
Kieme imbbse, "!r<;tklassi~ Sp!!isen. ongmal llauerw.-JJlc 
B.iuems)XZJSiitiitcn und hau~g1..ma.;hti: MehL<;peisen . 

SHELL Se@on 
A-3580 Mold/Horn 
Tel.: 02982/8290 
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Ferienaktion 1994 

An der diesjährigen Ferienaktion 
können Kinder im Alter von 6 - 14 

Jahren teilnehmen . (Die Unter-
bringung Minderjähriger von 14 - ! S Jahren ist 
in besonderen Fällen möglich.) 

Weiters werden - wie bisher - Sonderaktionen 
für vorschulpflichtige, erziehungsschw1erige 
bzw verhaltensauffällige (Alter: Max. 13 Jahre) 
sowie lemschwache Kinder abgehalten. 
Für diese Ferienaufenthalte stehen Heime in 
schöner Landschaft zur Verfügung. 
Außerdem ist beabsichtigt. im Juli im Trainings­
zentrnm Hochkar ein ''Sportcamp" für Buben 
und Mädchen im Alter von 8 - 14 Jahren abzu­
halten. 

Anmeldungen 
Vom 24.1. - 4.2.1994 bei der Bezirkshaupt-

1 

mannschaft Horn, Jugendabteilung (Zimmer 
15 und 16) jeden Dienstag und Donnerstag in 
der Zeit von 8- .12 Uhr entgegengenommen. 

Gesellschaftsschnapsen 

Der ÖKB - Mold veranstaltete am 6. Dezember 
199 3 ein gelungenes Gesellschafts schnapsen 
und bedankt sich auf diesem Wege bei allen Mit­
wirkenden, besonders aber bei der Bevölkerung 
für die Mitarbeit und die zah1reichen Spenden. 

Die Hauptpreise haben gewonne12: 

Rosenburg - l~/old · " a k t u e l l " 

Umfahrung Mörtersdorf 

Kundmachung 

1 
1 

betreffend die Auflage von Planunterlagen zur 
Bestimmung des Straßenverlaufes der B 4 
Horn er Straße (Abschnitt '· umfahrung 
1Uörtersdorf'') im Bereich der Gemeinden j 
Gars und Rosenburg-~Iold. · 

1 

Die gegenstä1idlichen Unterlagen liegen 1 
wiihrend der Amtsstunden im Gemeinde-

. amt Rosenburgt zur Einsichtnsahme auf. 1 

Entsprechende Planunterlagen (Verordnungs- 1 

plan Plan Nr B4/46-90 im Maßstab 1 : 2000, 1 

Detailentwurf ! 992 mit Umwe!tuntersuchung, 
Variantenvergleich undÜbersichtsp1an 1 : 2000 
aus generellem Projekt 1987~ Niederschrift über 1 
was5errechtljche Verhandlung sowie Umwelt­
verträglichkeitserklärung) werden auf Grund · 
des § 4 Abs . ~ 5) des Bundesstraßengesetzes 
1971, BGBl. Nr. 286~ in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGB! Nr 420//l 992 durch 
sechs Wochen~ das ist vom t 1.1.1994 bis ein­
schließlich 22.2.1994 im Gemeindeamt 
Rosenburg und im Gemeindeamt. Gars zur 
öffentlichen Einsicht aufgelegt. Die Einsicht 
kann während der Amtsstunden vorgenommen 
werden. Innerhalb der Auflagefrist können von 
jedermann schr:ftlich Äußerungen bei den vor­
genannten Gemeinden eingebracht werden. 

Apothekendienst Februar 1994 
1 . Preis: Rudolf Fraberger 
2. Preis: JosefZimmel 05./06.02. Landschaftsapotheke Horn 
3. Preis: Richard Zögl 02982/225 5 
4 . Preis: Adolf Mattes 
s. Preis: Walter Aschauer 12./ 13.02. Stephansapotheke Horn 
6 . Preis: Josef Zimmel 02982/4331 
7. Preis: Gerhard Winkelmüller l <L.20.02. Landschaftsapotheke Horn 
8. Preis: Manfred Weitschacher 02982/2255 

Yorscha,u: 26 .127.02 Stephansapotheke Horn 
Die Jahreshauptversammlung des ÖKB - 02982/4331 
Ortsgruppe Mold findet am 6. Mä.rz 1994 um Die A.potheke zur heiligen Gertrud in Gars hat 
13.00 Uhr in Knell's Schenke in Afold statt. jeJe11 Sonntag J1on 9.00 bis 10.00 Uhr geöffu.et. 

·--------=-~~--~~~~~~~~~~-=~~----

Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

A-3744 Maria Dreieichen 
Tel.: 02982/8251 

GASTHOF 

Farn. VLASATY 
l 

Herau~gebt-r, 1'~1itentÜml"r und Vnlegn-: 
/·.rbt.>it;;kn::is-Dortern.::ucrn:1i; . 
\\.~nei1Jde RO"lenbU!I!·MoJ(I~ J'> ~3 R·:>smhur~ ~5 

•·w- dto• Jalta.lt veniatw..-dldl: 
ch:m:t ?re~. Ing. A .F Pla1!k . 
Red11Jlonelle Beiträge voa: 

1.J.crn~nd.,; 

Rttlak11on, Layout and ~1112: 
W1U1h.ud H<il>..rt wid lng . .:\ L f•lanl.. 
E1~ei1v;:n1clfülti~ung 
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